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Beratung

Robert Buess ist neuer Senior Partner bei 
Roland Berger. Er stiess 2014 zum Kom­
petenzzentrum Financial Services bei  
Roland Berger in Zürich. Er verfügt als 
Berater und Bankmanager über mehr  
als zwanzig Jahre Erfahrung in verschie­
denen Banksegmenten, darunter Wealth 
Management, Corporate, Retail, Trans­
action und Investment Banking. Bevor  
er zu Roland Berger kam, war er Deputy 
COO und Head of Sales, Segment & Solu­
tions Management bei einer internatio­
nalen Bank. Er begann seine Karriere bei 
einer führenden internationalen Strategie­
beratung und arbeitete dort acht Jahre 
lang. Buess hat einen Abschluss in Be­
triebswirtschaft der Universität St. Gallen 
in der Schweiz. Philippe Blaser ist neuer 
Partner bei Roland Berger im Kompe­
tenzzentrum Financial Services in Zü­
rich. Bevor er 2012 zu Roland Berger 
kam, war er im Investment Banking im 
Bereich Corporate Finance tätig, wo er 
Unternehmen bei Kapitalmarkt­ und 
M&A­Transaktionen unterstützte. Blaser 
hat einen Bachelor­Abschluss in Be­
triebswirtschaft von HEC Lausanne und 
einen MBA Insead. Er ist auch Chartered 
Financial Analyst (CFA). 

Janine Jordi (Bild) 
stösst als Premium HR 
Expert zum Recruiting­
Spezialisten Lionstep. 
Jordi arbeitete zuvor in 
verschiedenen Agentu­
ren und übernimmt in 

der Selbstständigkeit für verschiedene 
KMU und Startup­Firmen administrative 
Prozesse. Alexandr Ossipov kommt als 
Senior Recruiter zu Lionstep. Der inter­
national ausgerichtete Recruiting­Exper­
te kommt von Boyden Global Executive 
Search. Maria Wiasmitinowa, neu Recrui­
ting Specialist bei Lionstep, hat zuvor bei 
verschiedenen international tätigen Un­
ternehmen im HR gearbeitet.

Marisabel Spitz (Bild 
oben) und Eduard  
Gnesa (Bild unten) sind 
seit 1. Juli 2018 neue 
Partner bei KMES Part­
ner. Marisabel Spitz war 
über zehn Jahre Verwal­
tungsratspräsidentin  
sowie VR­Delegierte 
und CEO der internatio­
nal tätigen Hapimag. 
Zuvor war sie für die 
Swissair Group als Head 
Corporate Development 

und danach als Vice President Strategic 
Allian ces tätig. Seit 2017 arbeitet sie als 
selbstständige Beraterin für verschiedene 
Mandate in Change­Management­ und 
Merger & Acquisition­Prozessen (M&A). 
Eduard Gnesa war zuvor in diversen lei­
tenden Funktionen in der eidgenössi­
schen Bundesverwaltung tätig, etwa im 
EJPD als Direktor Bundesamt für Migra­
tion sowie im EDA als Sonderbotschafter 
für internationale Migrationszusammen­
arbeit. Seit seiner ordentlichen Pensio­
nierung 2017 arbeitet er unter anderem 
als Beauftragter für Flüchtlinge und Wirt­
schaft des Staatssekretariats für Migration, 
ist Lehrbeauftragter für schweizerische 
und internationale Migrationspolitik an 
der Hochschule St. Gallen und Mitglied in 
diversen internationalen Fachgremien zu 
Migration und Flüchtlingswesen. Überdies 
amtet er als Referent und als Experte in 
mehreren Stiftungen. 

Auto

Ian Hucker (Bild), der 
derzeitige Geschäftsfüh­
rer von Peugeot, Citroën 
und DS für Österreich 
und die Schweiz, ist seit 
1. Juli 2018 neu 
 Geschäftsführer für alle 

Marken der Groupe PSA in diesen beiden 
Ländern. In seinen Einflussbereich 
 gehört damit auch die Verantwortung für 
die Marke Opel. Hucker, ausgebildet an 
der Brunel University London, stieg 1992 
bei General Motors/Vauxhall Motors in 
die Autobranche ein; im Oktober 2015 
wechselte er als Director Sales Europa  
zu Opel. Andreas Altmiks, seit dem  
1. Mai dieses Jahres im Amt, bleibt als 
 Managing Director für die Schweizer 
Importorga nisation Opel Suisse SA  
verantwortlich. Altmiks ist seit 2010 für 
Opel Suisse in verschiedenen Führungs­
positionen tätig.

Patrick Bossart (Bild) übernimmt per  
1. September 2018 die Leitung als Head  
of Corporate Communications bei der 

Mercedes­Benz Schweiz 
AG, Schlieren. Vorgänger 
Artur Demirci ist seit 1. 
Mai 2018 bei der Daim­
ler AG in Stuttgart in der 
Funktion Head of Inter­
national Lifestyle, Brand 

and Social Media Communications tätig. 
Bossart, studierter Ökonom sowie einsti­
ger Journalist und TV­Moderator, verfügt 
über ein vielseitiges Erfahrungsrepetoire 
in den Bereichen Media, Public Relations 
und Corporate Communications. Er war 
seit 2002 bei Unternehmen wie Holcim 
und Walter Meier Group in der Kommuni­
kation tätig – zuletzt sechs Jahre bei Coca­
Cola HBC Schweiz als Mitglied der Ge­
schäftsleitung und Leiter Public Affairs & 
Communications. In seiner neuen Funk­
tion verantwortet Bossart nebst der Kom­
munikationsstrategie und der internen 
Kommunikation der Mercedes­Benz 
Schweiz die Pressearbeit für Mercedes­
Benz Cars inklusive AMG und Smart sowie 
das Aftersales­Geschäft.

Bau

Thomas Erb (Bild) tritt 
am 1. August 2018 als 
Leiter des Geschäfts­
bereichs Bau für die 
Deutschschweiz und 
Deutschland in die Ge­
schäftsleitung der CSD 

Gruppe ein. Seit 2014 leitete er die 
Deutschschweizer Abteilung eines gros­
sen Schweizer Ingenieurbüros, nachdem 
er 13 Jahre lang in verschiedenen 
 Führungspositionen im Energiebereich 
tätig war. Neben seiner akademischen 
Ausbildung als Dr. sc. techn. ETH und 
Elektroingenieur verfügt Thomas Erb 
über ein Nachdiplom in Betriebswirt­
schaft (BWI/ETH). 

Karsten Hell (Bild) ist ab 
sofort neu Chief Execu­
tive Officer der Steiner­
Gruppe. Bis anhin war 
er Chief Operating  
Officer von Steiner.  
Er tritt die Nachfolge 

von Daniel Ducrey an, der die Gruppe 
verlässt, um sich anderen beruflichen  
Interessen zu widmen. Hell trat 2013 als 
Chief Operating Officer für den Schwei­
zer Markt in die Steiner­Gruppe ein. In 
dieser Funktion ist er auch Mitglied der  
Geschäftsleitung. Zwischen 1994 und 
2012 war er bei der Alpine Bau Deutsch­

land AG in verschiedenen Führungs­
funktionen tätig. Ab 2007 bekleidete er 
dort das Amt des CEO. Leitende Positionen 
hatte er auch zwischen 1991 und 1994 bei 
der E. Gottschall & Co. Bauunterneh­
mung GmbH inne. 

IT

Rika Kretschmer (Bild 
oben) stösst als Office 
Manager zum Team von 
Check Point Schweiz 
und folgt auf Sarah  
Hubli. Kretschmer ver­
antwortet die gesamte 
Büroadministration und 
führt Vertragsverhand­
lungen mit Material­
lieferanten. Zuvor amte­
te sie in identischen  
Positionen bei Respon­
sability Investments, 
Unic und PriceWater­
houseCoopers. Federico 
Calabrò (Bild Mitte) 
übernimmt die Aufgabe 
als Security Engineer 
und ist Ansprechpartner 
für die Check­Point­

Kunden im Healthcare­Bereich und in 
der Ostschweiz. Vor seiner Zeit bei Check 
Point war Calabrò vier Jahre Pre­Sales­
Engineer bei Barracuda Networks und 
Exclusive Networks. Felipe Da Fortuna 
(Bild unten) amtet als Major Account  
Manager für die Westschweiz. Er folgt  
auf Behaufreed Vakkshoori. Zuvor war 
Da Fortuna sieben Jahre Territory Ac­
count Manager bei McAfee. 

Verbände

Der Vorstand des Verbands der Auslands­
banken in der Schweiz (VAS) konstituiert 
sich neu. Der Vorstand nominierte Kristi-
ne Braden, Citibank NA Swiss Branches 
Zürich, als Präsidentin. Neuer zweiter Vi­
zepräsident wird Adrian Nösberger, 
Schroder & Co Bank. Heinrich Henckel 
wird in seinem Amt als Vizepräsident  
bestätigt. Kristine Braden blickt auf eine 
internationale Karriere zurück. 2015 wurde 
sie zum Country Officer für die Schweiz, 
Monaco und Liechtenstein sowie Head  
of Switzerland Corporate & Investment 
Banking von Citibank NA Swiss Branches 
ernannt. Braden ist seit 2016 Mitglied des 
Vorstands des VAS und seit 2017 Vizeprä­
sidentin und Mitglied des Verwaltungs­
rats der Schweizerischen Bankiervereini­

gung. Sie übernimmt die Funktion als 
Präsidentin mit dem Vorstandsentscheid 
vom 3. Juli 2018. Adrian Nösberger ist seit 
2013 CEO der Schroder & Co Bank AG. 
Zuvor war er von 2003 bis 2011 Leiter  
Private Banking Schweiz und Mitglied der 
Geschäftsleitung der Bank Leu / Clariden 
Leu. Er begann seine berufliche Laufbahn 
bei der Bank Julius Bär, wo er von 2001 bis 
2003 Mitglied des Private Banking Execu­
tive Board war. Nösberger ist dipl. Ing. in 
Betriebs­ und Produktionswissenschaften 
der ETH Zürich. Er ist seit 2015 im Vor­
stand des VAS; er übernimmt die Funktion 
als zweiter Vizepräsident. Heinrich Hen­
ckel, CEO der LGT Bank (Schweiz), wird 
bestätigt in seiner Funktion als Vizepräsi­
dent des VAS. Diese Ernennungen folgen 
auf den Entscheid von Franco Morra, sich 
per Ende Juni aus dem Verband zurück­
zuziehen. Morra war sechs Jahre Mitglied 
des Vorstandes, davon vier Jahre als 
 Präsident. 

Die Gewerbekammer des Schweizeri­
schen Gewerbeverbandes SGV hat den 
Präsidenten des KMU­ und Gewerbe­

verbands Kanton Zürich 
(KGV), Werner Scherrer 
(Bild), in den SGV­Vor­
stand gewählt. Nach 
zwei Jahren als Mitglied 
der Gewerbekammer 
des Schweizerischen 

Gewerbeverbandes ist Scherrer nun Mit­
glied des Vorstands. Er ersetzt Robert 
Gubler, der bislang den KGV und damit 
die Wirtschaftsinteressen des Kantons 
Zürich im SGV­Vorstand vertrat. Der 
Bülacher alt Kantonsrat (FDP) und Mes­
serschmied Werner Scherrer gehört seit 
23 Jahren dem KGV­Vorstand an und 
wurde 2017 von den KGV­Delegierten 
zum Präsidenten gewählt.

Versicherungen

Mike Fuhrmann (Bild) 
übernimmt per 20. Au­
gust 2018 als Chief Mar­
keting & Customer Of­
ficer die Leitung des  
Bereichs Marketing bei 
Generali. Er wird damit 

Mitglied der Geschäftsleitung von Gene­
rali Schweiz. Er übernimmt diesen Be­
reich von Roger Stieger, welcher Leiter 
des neu geschaffenen Bereichs Corporate 
Social Responsibility (CSR) wird. Fuhr­
mann verfügt über langjährige Erfahrung 
im Bereich Marketing und Branding.  
Zuletzt war er als Chief Creative Officer 
bei Hocoma tätig. Seit über 15 Jahren ist 
Fuhrmann Spezialist für den Bereich 
Marketing und Branding und war in  
leitenden Funktionen sowohl auf Agen­
tur­ als auch auf Industrieseite tätig.  
Neben seiner Leidenschaft für emotio­
nale Markenerlebnisse ist der Diplom­
Betriebswirt ebenfalls ausgebildeter  
Fiction­Producer und preisgekrönter 
Drehbuchautor. Roger Stieger wird den 
Bereich Marketing bis zum Eintritt von 
Fuhrmann beibehalten und ergänzend 
dazu per sofort seine neue Funktion als 
Director CSR antreten. Dieser Wechsel  
im Marketing geht mit einer Neustruktu­
rierung einher: CSR und neu auch Com­
munications werden direkt dem CEO  
Andreas Krümmel unterstellt. 

Kultur

Das Luzerner Sinfonie­
orchester hat Maximilian 
Koch (Bild) zum Ge­
schäftsführer/COO  
berufen. Er wird die  
neu geschaffene Stelle 
Anfang September 2018 

antreten. Numa Bischof Ullmann kon­
zentriert sich nun vollumfänglich auf  
die Intendanz des Orchesters. Koch hat  
Betriebswirtschaft an der Universität 
St. Gallen studiert. Beruflich war er im Cor­
porate Banking bei der Credit Suisse tätig, 
als Financial Analyst bei GE Capital sowie 
als Unternehmensberater in Deutschland 
und der Schweiz. Zuletzt hatte er die Posi­
tion des CFO in einem mittelständischen 
Schweizer Familienunternehmen inne.

Kevin Fleck (33) trat per 1. Juni als 
 Finanzchef in die Geschäftsleitung von 
Vebego ein. Fleck verfügt über einen 
Master­Abschluss der Universität St. Gal­
len. Er hat langjährige Erfahrung in der 
Finanzbranche und bringt mehrjährige 
Managementerfahrung in der finanziel­
len Führung von Dienstleistungsun­
ternehmen und der Entwicklung von 
Geschäftsbereichen mit. Er war zuvor 
bei Vebego für das strategisch­operative 
Controlling verantwortlich.

Sie hatten in Ihrer Karriere immer mit 
Finanzen zu tun. Warum haben Sie sich 
nicht für einen handwerklichen Beruf 
entschieden?
Kevin Fleck: Das hat vor allem mit dem 
Ausschlussprinzip zu tun. Ich bin leider 
für alle handwerklichen Arbeiten abso­
lut untauglich und habe mich deshalb 
für ein Wirtschaftsstudium entschieden.

Wie wichtig ist Ihnen Geld?
Geld ist Mittel zum Zweck. Ich ziehe we­
der Motivation noch Erfüllung aus Geld, 
sondern konzentriere mich darauf, es 
möglichst effizient auszugeben. Dies gilt 
sowohl privat wie auch geschäftlich.

Von wem haben Sie am meisten gelernt?
Mein Grossvater war eine herausragen­
de Persönlichkeit, die mich lehrte, das 
Leben zu geniessen und auch negativen 
Ereignissen immer etwas Positives ab­
zuringen.

Was ist Ihr liebstes digitales Gadget?
Definitiv mein Smartphone, sehr zum 
Ärger meiner Frau.

Wie wohnen Sie?
Meine Frau und ich bevorzugen einen 
schlichten, jedoch qualitativ hochwerti­
gen Wohnstil. Wenige Möbel, aber dafür 
aus guten Materialien und langlebig.

Was sind Ihre wichtigsten Führungs-
prinzipien?
Walk the talk. Man muss authentisch 
sein, Perspektiven vermitteln und ziel­
orientiert in die Zukunft gehen.

Welche Küche ist Ihnen am liebsten?
Ich esse für mein Leben gern, aber das 
Kochen gehört leider nicht zu meinen 
Stärken. Zum Glück ist meine Frau eine 
begnadete Köchin und weiss auch aus 
Resten im Kühlschrank etwas Hervorra­
gendes zu kochen.

Welches war Ihr erstes Auto und  welches 
fahren Sie derzeit?
Ein VW Käfer mit Jahrgang 1972, der 
aufgrund seines intensiven Winter­
einsatzes nach einigen Jahren komplett 
durchgerostet war. Aktuell fahre ich 
 einen Audi.

Was tun Sie in Ihrer Freizeit?
Ich verbringe sie mit meiner Familie und 
meinen Freunden. Am liebsten beim 
Sport oder einem guten Essen. (eb)

Steckbrief
Name: Kevin Fleck
Geboren: 15. Dezember 1984
Familie: verheiratet, ein Kind
Wohnort: Winterthur
Ausbildung: MA HSG in Economics
Bisherige Funktionen: Diverse 
 Funktionen im Investment Banking 
und Asset Management, CFO Airlines 
Assistance Switzerland
Neue Funktion: CFO Vebego, 
 Dietikon ZH

WECHSEL DER WOCHE
KEVIN FLECK CFO Vebego

«Negativen Ereignissen 
 etwas Positives abringen»
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